
Merkblatt für die Anlieferung von Fotos
Voraussetzungen für die Fotoanlieferung
Um Ihnen und uns viel Mühe, Zeit und Geld zu ersparen, bitten wir Sie, uns richtige Fotos (Seitenverhältnis 1 : 1,29) zu schicken. 
Daher hier ein paar Beispiele, wie ein Foto NICHT aussehen sollte:

Dies sind nur einige Beispiele für falsche Fotos und es gibt wahrscheinlich noch viele weitere falsche Möglichkeiten. Diese können wir aber selbstverständlich nicht alle abbilden. 

Kopfbedeckung von der Seite

überbelichtet unterbelichtet

zu schmal zu breit

zu schmal mit 
Hand vor dem Gesicht

Stirn angeschnitten und 
Hand vor dem Gesicht

Rotstich und rote Augen

zu viel Körper 
abgebildet

Wie sollte ein Foto angelegt sein?
Wenn Sie folgende Regeln bedenken, kann bei der Fotoanlieferung eigentlich nichts mehr schief gehen. Hier zwei Beispiele in „Echt-
größe“, die zeigen, wie ein Foto angelegt werden kann:

Die Fotos werden im Passbilderformat 45 x 35 mm angelegt. Je nachdem was Ihnen besser gefällt, können Sie zwischen einer  
"harten" oder einer "weichen/auslaufenden" Kante entscheiden. Mit einer "weichen/auslaufenden" Kante fällt eine Stanzschwan-
kung bei einem vorgegebenen weißen Feld für das Foto nicht so auf, wie bei einer "harten" Kante. Auf der nächsten Seite zeigen wir 
Ihnen Beispiele und was Sie bei Ihrer Entscheidung beachten sollten.

richtiges Seitenverhältnis 
mit "weicher" Kante

richtiges Seitenverhältnis 
mit "harter" Kante
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Falsches 
Breiten-/Höhen-

verhältnis

Falsche 
Belichtung,

falsche 
Sättigung  

oder falscher  
Kontrast

Unpassende
Darstellung

Richtiges Breiten-/
Höhenverhältnis
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Was müssen Sie beim Foto beachten?
•	 Standard-Passbildgröße 45 x 35 mm (1 : 1,29 Seitenverhältnis)
•	 Mindestauflösung von 300dpi
•	 Komplettes Gesicht sollte zu erkennen sein, d.h. mit Ohren, Hals und Haaransatz
•	 Gesicht sollte zentriert, scharf und gleichmäßig ausgeleuchtet sein
•	 Reflexionen oder Schatten im Gesicht sowie rote Augen sind zu vermeiden
•	 Hintergrund sollte einfarbig hell sein und es sollten keine Schatten im Hintergrund entstehen
•	 Kopf sollte nicht im Halbprofil (von der Seite) oder geneigt abgebildet werden

Ideal wäre es natürlich, wenn es bei der Fotoaufbringung keine Stanzschwankungen gäbe. Produktionsbedingt können Stanz-
schwankungen von maximal +/- 1 mm (meist deutlich weniger) allerdings nicht vermieden werden. Die beschriebenen Thematiken 
sind keine MAXICARD spezifischen Thematiken, sie treffen auf die Kartenproduktion aller Anbieter zu (gleichwohl weisen nicht alle 
darauf hin). Nachfolgend zeigen wir Ihnen einige realistische Beispiele von Kartenlayouts mit Stanzschwankungen.

 3a)  4a)  3b)  4b)

Theorie - ohne Stanzschwankungen Praxis - mit Stanzschwankungen

Foto 3a) genau passend  
ohne Rahmen

Foto 3b) mit Stanzschwankung  
ohne Rahmen

(Gegenstück von Foto 3a))

Foto 4a) genau passend
mit Rahmen

Foto 4b) mit Stanzschwankung 
mit Rahmen 

(Gegenstück von Foto 4a))
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Foto 1a) genau passend
ohne Rahmen

Foto 1b) mit Stanzschwankung 
ohne Rahmen

(Gegenstück von Foto 1a))

 1a)  2a)  1b)  2b)

Foto 2a) genau passend
mit Rahmen

Foto 2b) mit Stanzschwankung
mit Rahmen

 (Gegenstück von Foto 2a))

Theorie - ohne Stanzschwankungen Praxis - mit Stanzschwankungen
Foto mit "harter" Kante

Foto mit "weicher" Kante
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Stanzschwankungen müssen nicht bei jeder Plastikkarte auftreten, aber in jedem Fall in jeder Produktion.

In der Realität wird also eher Foto 1b) - 4b) erreicht. Sehr wahrscheinlich werden auch Sie die Meinung teilen, dass Foto 1b) und 
3b) nicht schön aussehen. Unserer Einschätzung nach muss man sich also zwischen 2b) und 4b) entscheiden. Bei 4b) fällt der Ver-
satz des Fotos durch die weiche Kante und den vorher angelegten weißen Rahmen nicht so auf, wie bei 2b). 

Haben Sie noch Fragen zur Fotoübermittlung? Zögern Sie nicht uns anzurufen!
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Also Tipp an Sie:
Legen Sie am besten ein Foto mit weicher 
Kante und einem weißen Rand an, damit Sie 
eine schöne Plastikkarte erhalten. 
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